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^nff^*^ gegessen habend.

il^f^ n. Speiseüberrest.

Wf^ f.
das Essen, Speise, Genuss, Niefs-

brauch.

^ s. folg-

1. ggf^, g^Jfir biegen, beugen; p.p. ^^
gebogen, gekrümmt, gebeugt (auch

übertr.).

2- ^^o ^f^' ^' ^^^' **^ geniefsen

(bes. Speise), benutzen (Instr. u. Acc),

geniefsen {geschlechtl. u. a.), beherrschen

{Acc. u. meist Med.); für etwas (Acc.)

den Lohn empfangen, büfsen (bei Gen.);

jemd. (Acc.) nützlieh sein, dienen (meist

Act.). Caus. ^T^RfTi (<>%) jemd. (Acc.)

etw. (Instr. o. Acc.) essen oder geniefsen

machen. Desid. W^^ (of^T) essen o.

geniefsen wollen; p.p. "^^f^ff «• ^ß^-

^^ f^cc.) etw. geniefsen, den Lohn

für etwas haben, "^tf (Acc.) geniefsen,

verzehren, benutzen, gebrauchen
;
jemd.

(Acc.) zu Nutze sein, dienen. ^^ (zu-

sammen) geniefsen ; Caus. jemd. (Acc.)

speisen mit (Instr.).

3. »J^ /. Genuss, Vorteil, Nutzen, das

Frommen. Adj. geniefsend, verzehrend,

benutzend, beherrschend; zu Gute

kommend, frommend (— o).

W^ m. Arm, Rüssel (des Elefanten)^ Ast.

f. ^T Windung (der Schlange)^ Arm.

g^f^ m. Schlange, Schlangendämon (adj.

— o /-. ^X). Abstr. o^n.; /. gwnt
Schlangenweibchen.

^^^nrfTT u. ^TJ^ m. Schlangenfürst.

^^RT^ w. o^PST^ m. dass.

g^7[ m. Schlange, Schlangendämon ; Lieb-

haber einer Buhlerin. /'. 1^ Schlangen-

weibchen.

g^«IHqi(t n. Schlangengang; N. eines

Metrums.

g^TJTT m. Schlange, Schlangendämon.

g^^^ u. o%^ m. Schlangenfürst.

g^^^^^T /".Schatten der Arme (= sicherer

Schutz).

^ilRW n. Brust (Mitte zw. den Armen).

jnW^ n. Achsel (Armwurzel).

WäT^fg /. ein schlanker Arm (Armrutc).

^«f^fcTT f'
(^o.ss. (Armwinde).

g^T'rT'^ n. Brust (Zwischenraum zw. den

Armen).

g^TnTTT^ ^» dass.

1. gföf /. Umsahlingung.

2. Hf^ f-
Gunst, Gönner.

^irf^T^ Nahrung spendend, nutzbar; m.

Diener, /. ^T -i"-

g^«|^ fruchtbar.

*T^ biegsam, schmeidig; w. Mannsname.

OT, WT^fTT, 0% zappeln, zucken, dahin-

schiefsen. Intens. 4^'?^Vf?T dass.

^TM rührig, hurtig.

^T^ , ^Wfri unruhig, rührig sein.

^X!^ unruhig, beweglich, eifrig.

^fr^ /. Du. Schere, ein best. Werkzeug

des Wagners.

^^ftr unruhig, rührig.

^"^ unruhige Bewegung, das Wallen,

Wogen.

^^^ n. Wesen, Ding, Welt (2, 5, 7 u. U
angen.\ Erde; Aufenthalt, Wohnung.

^-^^rf^ ?z. Erdboden, Erde.

i^-^-if^i«! n. das Weltendrei (Himmel,

Erde und Luftraum).

i"^«ftrf?f m. Weltenherr.

^"^«f^ n. das Weltenpaar (Himmel und
"*

Erde).

^^^HT in den Wesen o. in der Welt be-

findlich.

M'^'^^ (Indecl.) Luftgebiet (nur in der

Formel '^M^\ ^t).

^f^ij auf der Erde weilend (opp. f^f^'g).

*?'gf^ u. '^J'^'^J^ /• eine best. Waffe.

1. ^, *f'^f?r
(o%) werden, sein (mit Nom.

0. Adv. auf^o.'^), entstehen, ge-

schehen, dasein, etwas sein o. gelten,

gedeihen, möglich o. erlaubt sein,

jemd. (Gen.^ Dat. o. Loc.) zufallen o.

zu teil werden, sein o. gereichen zu

(Dat.), sein (als Copula u. in der periphr.

Conjugation). 'H^c^ mag sein, zuge-

geben; ^^fl wohl, wohlan! Mit «T

dahin sein, sterben, p.p. ^Tf s. bes.

Caus. ^T"'5^fcT (*%) hervorbringen,


